
 

Agnès Ogier zur neuen Geschäftsführerin von Thalys ernannt 
 

 

Köln, 2. Dezember 2014. Der Aufsichtsrat von Thalys gibt die Ernennung von Agnès Ogier als 

neue Geschäftsführerin des internationalen Hochgeschwindigkeitszuges bekannt. Sie wird in 

dieser Funktion die Umwandlung von Thalys in ein eigenständiges 

Eisenbahnverkehrsunternehmen steuern, das ab dem 31. März 2015 den Zugbetrieb in Belgien 

und Frankreich durchführt. Zum 1. Dezember tritt Ogier damit die Nachfolge von Franck 

Gervais an, der zum Generaldirektor von Voyages-Sncf.com ernannt wurde. 

 

Ogier verfügt über einen Abschluss der Pariser Ecole Centrale sowie 

umfangreiche Erfahrung in den Bereichen Telekommunikation und 

Schienenverkehr. Von 1992 bis 2010 war sie bei SFR, dem zweitgrößten 

französischen Mobilfunkanbieter, für verschiedene Großprojekte in den 

Bereichen Marketing und Tarifgestaltung verantwortlich. 2008 übernahm 

sie bei SFR die Leitung des Bereichs Strategieplanung und 

Produktmarketing, bevor sie im August 2010 als Marketingdirektorin zur 

SNCF wechselte. Ihre umfassende Erfahrung in der Entwicklung 

erfolgreicher Wachstumsstrategien und innovativer Serviceangebote wird 

Ogier ab sofort als neue Geschäftsführerin des roten 

Hochgeschwindigkeitszuges Thalys einbringen. 

 

 „Mit seiner operativen Exzellenz, der hohen Servicequalität und 

Kundenzufriedenheit kann sich Thalys im internationalen Vergleich sehen 

lassen und ich bin stolz, ab sofort Teil der Thalys-Familie zu sein. Es ist eine spannende Aufgabe, zu 

einem Zeitpunkt die Führung von Thalys zu übernehmen, an dem das Unternehmen seine Struktur 

verändert und sich strategisch gegen eine wachsende Konkurrenz in seinem Kerngebiet aufstellt. 

Unsere Dynamik, Innovationskraft und die Aufmerksamkeit für unsere Reisenden werden die 

Schlüssel unseres zukünftigen Erfolgs sein“, erklärt Agnès Ogier, Geschäftsführerin von Thalys.  

 

Michel Jadot, Aufsichtsratsvorsitzender von Thalys, ergänzt: „Thalys in ein eigenständiges 

Eisenbahnverkehrsunternehmen zu transformieren bedeutet, dem Unternehmen die Mittel zur 

Verfügung zu stellen, die es für die Umsetzung seiner Ambitionen benötigt. Dieser strategische Schritt 

wird positive Auswirkungen für Millionen von Reisenden sowie die Thalys-Regionen haben. Unter der 

Leitung von Franck Gervais haben wir bereits einige sehr wichtige Meilensteine erreicht, besonders im 

Hinblick auf die Optimierung der operativen Exzellenz und die Ausweitung des Thalys-Streckennetzes. 

Wir freuen uns sehr, mit Agnès Ogier ab sofort eine Geschäftsführerin zu haben, die auf Basis ihrer 

bisherigen Erfahrung bestmöglich auf zukünftige Herausforderungen im internationalen 

Schienenverkehr vorbereitet ist und die zukünftige Entwicklung von Thalys weiter vorantreiben wird.“ 

 

Geschäftsführung Thalys International 

Geschäftsführung: Agnès Ogier 

Stellvertretende Geschäftsführung / Leiterin Finanzen: Ingrid Nuelant  

Direktorin Qualitätssicherung und Kundenservice: Griet Lissens  

Leiterin Operatives Geschäft: Hélène Valenzuela  

Leiterin Vertrieb: Scheherazade Zekri-Chevallet 

Projektleiter THI Factory: Tanguy Cotte-Martinon 

Servicedirektor: Bertrand Camus 
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Über Thalys  
Der rote Hochgeschwindigkeitszug Thalys verbindet die Städte Köln 

und Brüssel in 1h47 sowie Köln und Paris in 3h14. Ab Dezember 2013 

verkehrt Thalys mit drei täglichen Hin- und Rückverbindungen auf der 

erweiterten Strecke über Düsseldorf und Duisburg bis Essen. Thalys ist 

Mitglied von Railteam, der europäischen Allianz der führenden 

Hochgeschwindigkeitsbahnen, der Gemeinschaft der europäischen 

Bahnen (CER) und des Internationalen Eisenbahnverbands (UIC). Seit 

1996 ist Thalys als erster internationaler und multikultureller 

Hochgeschwindigkeitszug in vier Ländern erfolgreich auf der Schiene 

unterwegs. Seither hat Thalys mehr als 100 Millionen Reisende 

befördert und ist mit seinem WiFi-Angebot und dem 

Zugmanagementsystem ERTMS Vorreiter in Sachen Technologie. Um 

Effizienz und Flexibilität zu steigern, sowie den Service und die 

Kundenzufriedenheit zu verbessern, wird Thalys in Belgien und 

Frankreich voraussichtlich bis 2015 ein eigenständiges 

Eisenbahnverkehrsunternehmen (EVU) gründen. Unter dem Motto 

„Willkommen bei uns“ bietet Thalys einen innovativen Schienenverkehr 

auf Hochgeschwindigkeit: ergonomischer Komfort, herzliche und 

mehrsprachige Betreuung an Bord, eine Bordgastronomie von hoher 

Qualität, eine Vielzahl an Extra-Services in der ersten Komfortklasse 

Comfort 1 und WiFi zum Teil im Reisepreis inbegriffen (ein Service von 

21Net, der von Nokia Siemens Networks realisiert wird). Seit dem 26. 

August 2013 ist Thalys International mit dem Qualitätszertifikat NF 

Service Transport von AFNOR Certification für die Strecke Paris-

Brüssel ausgezeichnet. Das Treueprogramm Thalys „TheCard“ belohnt 

Vielfahrer mit Gratistickets für gefahrene Meilen und weiteren 

Serviceangeboten. Mit „Das Thalys-ABO“ können Reisende gegen eine 

jährliche Gebühr immer zum besonders günstigen Preis reisen. Weitere 

Informationen unter www.thalys.com. 
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